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Aufgabe 1 (10 Punkte). Gegeben sei ein lokalkompakter RaumX sowie der C-Vektorraum

Cb(X) := {f : X → C | f stetig und beschränkt}

versehen mit der Supremumsnorm ‖f‖∞ := supx∈X |f(x)|. Wir betrachten Cc(X) und
C0(X) als Teilmengen von Cb(X).

(a) Zeigen Sie, dass der Abschluss von Cc(X) bezüglich der Supremumsnorm durch
C0(X) gegeben ist.

(b) Zeigen Sie, dass C0(X) vollständig ist.

Aufgabe 2 (10 Punkte). Verwenden Sie den Satz von Fubini sowie die Beziehung

1

x
=

∫ ∞
0

e−xtdt für x > 0,

um zu zeigen, dass

lim
R→∞

∫ R

0

sin(x)

x
dx =

π

2
.

Aufgabe 3 (10 Punkte). Sei K der Durchschnitt der beiden Zylinder

Z1 := {(x, y, z) ∈ R3| x2 + z2 ≤ 1} und Z2 := {(x, y, z) ∈ R3| y2 + z2 ≤ 1}.

Berechnen Sie das Volumen von K.

bitte wenden



Aufgabe 4 (10 Punkte). Sei (X,A, µ) ein Wahrscheinlichkeitsraum, also ein Maßraum
mit der Eigenschaft µ(X) = 1, und sei ϕ : I → R eine auf dem Intervall I := [a, b] konvexe
Funktion, d.h. für alle x, y ∈ I gelte

ϕ
(
(1− t)x+ ty

)
≤ (1− t)ϕ(x) + tϕ(y) für alle t ∈ [0, 1].

Zeigen Sie:

(a) ϕ|(a,b) ist stetig. Insbesondere ist ϕ Borel-messbar.

(b) Für eine µ-integrierbare Funktion f : X → I ist
∫
X
f(x)dµ(x) ∈ I und es gilt

ϕ
(∫

X

f(x)dµ(x)
)
≤
∫
X

ϕ(f(x))dµ(x).


